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Kulmbach — Mit zwei Turnier-
mannschaften war der Reit- und
Fahrverein Kulmbach im mittel-
fränkischen Dinkelsbühl bei den
fränkischen Meisterschaften im
Voltigieren am Start. Dabei han-
delt es sich um eine Sportart, bei
der turnerische und akrobati-
sche Übungen auf einem Pferd
präsentiert werden.

An der „Fränkischen“ nah-
men die Voltigiergruppen
Kulmbach I (Leistungsklasse L)
und Kulmbach II (Leistungs-
klasse M*) mit ihren Pferden
Edelmann und Sadebo teil. Für
beide Pferde war es das erste
große Turnier. Ein Junge und 15
Mädchen machten sich mit Trai-
nerin Ute Gack auf den Weg.

Am ersten Tag traten die
Kulmbacher Teams gegen
Mannschaften aus ganz Bayern
an. Jede Gruppe musste einen
Pflichtteil und eine selbstent-
worfene Kür mit Musik ihrer
Wahl vorturnen – vor den Augen
dreier kritischer Richter.

Zweimal Platz 7 in Runde 1

Im ersten Durchgang belegte
das Team Kulmbach I mit sei-
nem Pferd „Eddy“ den siebten
Platz mit der Wertnote 5,341.
Auch die Mädels des Teams
Kulmbach II erkämpften sich
auf „Bobby“ den siebten Platz
mit einer Wertnote von 5,916.

Am zweiten Tag nahmen nur
Voltigier-Gruppen aus fränki-
schen Vereinen am Wettbewerb
teil. Hier stand einzig und allein
die Kür im Vordergrund. Noch
einmal hieß es, die Kräfte zu
bündeln und alles zu geben. Die
Anstrengung wurde belohnt:
Das Team Kulmbach I steigerte
sich noch einmal und erreichte
die Wertnote von 5,658 und so-
mit den Sprung auf Platz 5.

Kulmbach II schnitt mit ihrem
Wallach Sadebo mit einer Note
von 6,361 ab und belegte erneut
Platz 7.

Nachdem alle fränkischen
Gruppen gestartet waren, er-
folgte die Gesamtsiegerehrung.
Die Mannschaft Kulmbach I
holte mit einer Note von 5,447
die rote Schleife (5.). Die Mädels
der Mannschaft Kulmbach II
punkteten mit einer Gesamtnote
von 6,064 und brachten den
siebten Platz und eine grüne
Schleife nach Hause. red
Kulmbach I: Nadine Beck, Silja
Beeg, Lea Zapf, Lea Johne, Lisa
Leithner, Vanessa Fleischmann,
Sarah Fleischmann, Maximilian
Merkel
Kulmbach II: Sandra Fürbringer,
Christina Schulte, Marina Zieg-
ler, Jenny Gesslein, Anna-Lena
Stenglein, Sally Mattes, Magali
Sebel, Isabella Merkel.

Kulmbach — Beim Bad Bramba-
cher Schüler-, Jugend- und
Volkstriathlon am Sonntag,
19. Juli, bietet der Ausrichter
ASV Triathlon Kulmbach erst-
mals einen Staffelwettbewerb
für Firmen an. Der erste Teil-
nehmer muss dazu 400 Meter
schwimmen, der zweite auf ei-
ner flachen Strecke zehn Kilo-
meter radfahren und der dritte
2,5 Kilometer laufen. Den sieg-
reichen Staffeln winken im Ziel
wertvolle Sachpreise.

Jeder kann Triathlon

Gespannt darf man wieder auf
das Abschneiden der Projekt-
gruppe „Jeder kann Triathlon“
sein. Seit Mitte Mai bereiten sich
33 triathlon-begeisterte Einstei-
ger unter fachkundiger Anlei-
tung auf den Ausdauer-Drei-
kampf vor.

Bereits zum 19. Mal findet die
Veranstaltung rund um das
Kulmbacher Freibad statt.
Pünktlich um 9 Uhr begeben
sich die Volkstriathleten auf die
500 Meter lange Schwimmstre-
cke. Auf dem Rad müssen die

Sportler 17 Kilometer abspulen.
Die Strecke führt die Wettkämp-
fer über Untersteinach den lan-
gen Anstieg Richtung See hin-
auf. Auf der Höhe geht es links
steil hinunter zum Bahnhof
Ludwigschorgast.

Endspurt Richtung Kulmbach

Ab da muss auf dem Radweg Ge-
schwindigkeit aufgenommen
werden, denn die Strecke zieht
sich flach bis Kulmbach hin. Ein
wenig Kraft sollte man sich auf-
gespart haben, um die abschlie-
ßenden fünf Kilometer in der
Unteren Buchgasse mit gleich-
mäßigem Tempo bewältigen zu
können.

Nach den Volkstriathleten ge-
hen die Firmen-, Familien- und
Jugendstaffeln zusammen mit
den Einzelkämpfern der Ju-
gend B und Schüler A an den
Start. Die elf- und zwölfjährigen
Schüler B messen sich zusam-
men mit den Schülerstaffeln
über 200 Meter Schwimmen,
fünf Kilometer Radfahren und
1000 Meter Laufen. Ein Höhe-
punkt ist wie immer der Wett-

kampf der jüngsten Dreikämp-
fer zwischen acht und neun Jah-
ren über 100 Meter Schwim-
men, 2,5 Kilometer Radfahren
und 400 Meter Laufen. Hier
sind meist die Eltern aufgeregter
als ihre Sprösslinge.

Im Ziel gibt es Medaillen für
alle Schüler und Jugendlichen
sowie das berühmte Zielbuffet
des ASV Triathlon Kulmbach.
Bei der Siegerehrung winken al-
len Klassensiegern Pokale. Wei-
tere Informationen und Anmel-

dung auf der Internetseite des
ASV Triathlon Kulmbach unter
www.ausdauersport-kulmbach.de
oder schriftlich bei Bernd Roß-
berg, Wilhelm-Meußdoerffer-
Str. 4, 95326 Kulmbach, Fax
09221/67733. red

Presseck — Zum Auftakt seiner
Sportwoche trifft der TSV
Presseck am heutigen Mitt-
woch um 18.30 Uhr auf einen
der Titelfavoriten der Kreis-
klasse Kulmbach, den TSV
Thurnau. Da den Presseckern
verletzungsbedingt noch einige
Leistungsträger fehlen, wird
Trainer Andre Siemon wieder
zahlreichen jungen Spielern ei-
ne Chance geben. Zudem gibt
es in diesem Testspiel ein Wie-
dersehen mit dem Pressecker
Ex-Trainer Michael Werzer,
der vier Jahre beim TSV an der
Seitenlinie stand. red

TOTO-POKAL KREIS BT/KU

2. RUNDE

Mitwoch, 15. Juli, 18.30 Uhr:
FCNeuenmarkt – FCMarktleugast
SV Lanzendorf – ASVMarktschorgast
Donnerstag, 16. Juli, 18.30 Uhr:
FC Ludwischorgast – SSVWarmenst.
TSV Thurnau – ATS Kulmbach
TSVGlashütten – USC Post Bayreuth
BSC Saas Bayreuth – SVMistelgau
SC Kreuz Bayreuth – ASV Laineck
Freitag, 17. Juli, 19 Uhr
TSV Trebgast – TSV Plankenfels

TSVStadtsteinach-Altliga:Heu-
te um 18.45 Uhr Training. Die
Radfahrer treffen sich um
17.15 Uhr am Sportheim.

Anna-Lena Stenglein, Christina
Schulte und Isabella Merkel vom
Team Kulmbach II mit einem 3er-
Block auf Pferd Sadebo. Foto: privat

Benedikt Deichsel gewann den Volkstriathlon in den vergangenen beiden Jahren bei den Herren. Foto: A. Muck

REITSPORT

Kulmbacher auf Rang 5 und 7
bei der „Fränkischen“

TRIATHLON Beim 19. Volkstriathlon versprechen
die Veranstalter einige Neuerungen.

Ab heuer
gibt es auch
Staffeln
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